
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLOCH HEUTE 

Denken heißt Überschreiten 
 

>Das Prinzip Hoffnung<. Oft zitiert, aber 

auch wirklich verstanden, dass da einer 

Utopien, Tagträume, Hoffnungen als 

>Produktivkräfte< ins Spiel gebracht hat, 

um zu verändern? 

Wie hilfreich sind die Erkenntnisse und 

Grenzüberschreitungen von Ernst Bloch 

in den aktuellen geistigen und sozialen 

Auseinandersetzungen heute?  

„Seine Kategorien- und Perspektivenlehre 

bietet ein notwendiges und nützliches In-

strumentarium, um die Situation unserer 

Zeit als historischen Übergang zu begrei-

fen und den Zusammenhang von Tendenz  

Latenz und konkreter Utopie auch auf 

dem Gebiet der politischen Ökonomie zu 

erforschen: "Die Antizipation ist unsere 

Kraft und unser Schicksal" (Bd. 16, S. 

384)“   Dr. Horst Müller, Ernst-Bloch-Assoziation, Nürnberg 

MittwochsATTACke am  

27. April 2011, 18.00 h, 

Schaubühne Lindenfels  

Ref.: Dr. H. Tegtmeyer von 

der Uni Leipzig  

 

 

 

 

 

 

 



 


